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Pressemi t t e i l ung  
Schwerin, den 12. März 2013 

Landesbeauftragte stellt zwei Neuerscheinungen zur 
Leipziger Buchmesse vor 
 
Mit zwei Neuerscheinungen ist die Landesbeauftragte für Mecklenburg-Vorpommern für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR auf der diesjährigen Leipziger Buchmesse vertreten. Im 
Museum in der „Runden Ecke“ stellt sie ihre neuen Publikationen vor. 
 
Falk Bersch / Hans Hermann Dirksen: Strafvollzug Berndshof/Ueckermünde (1952 bis 1972) 
 
Seit 1952 befand sich in Berndshof am Oderhaff eine Strafvollzugseinrichtung für verschiedene 
Häftlingsgruppen in der DDR. Unter ihnen befanden sich auch Wehrdienstverweigerer. In den Jahren 1954 
bis 1959 war ein Viertel aller in Berndshof eingelieferten Strafgefangenen - ob Zivil- oder 
Militärstrafgefangene - wegen politischer Delikte verurteilt. Die Autoren Falk Bersch und Hans Hermann 
Dirksen zeigen in ihrem Buch die wechselvolle Geschichte des Haftortes für die Jahre 1952 bis 1972 auf. 
Sie veranschaulichen die menschenunwürdigen Zustände in der Einrichtung und verdeutlichen den staatlichen 
Versuch, Häftlinge durch Arbeit und militärischen Drill umzuerziehen. 
 
Vorgestellt wird das Buch am 16. März 2013 um 12 Uhr bei „Leipzig liest“ im Museum in der „Runden 
Ecke“, Leipzig, Dietrichring 24.  
 
Anke Dreier / Karsten Laudien: Einführung. Heimerziehung der DDR 
 
Diese Publikation ist eine Bestandsaufnahme von Erziehungskonzepten und realen Lebenswirklichkeiten in 
den Heimen der DDR von 1949 bis 1990. Die Darstellung ist als Einführung in diese Thematik für diejenigen 
gedacht, die mit der Aufarbeitung des Schicksals der Heimkinder der ehemaligen DDR befasst sind. Viele 
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Mitarbeiter privater und öffentlicher Institutionen werden in den kommenden Jahren mit dem Thema im 
Rahmen ihrer Tätigkeit konfrontiert sein. Die „Einführung. Heimerziehung der DDR“ soll die alltägliche Arbeit 
der bundesweiten Beratungsstellen, der Rehabilitierungskammern der Landgerichte, der universitären 
Ausbildung, der Versorgungsämter und Kliniken der Psychiatrie und Psychotherapie erleichtern. Die 
Publikation ist eine kompakte und übersichtliche Handreichung, die alle bisherigen Grundkenntnisse auf dem 
Gebiet verständlich zusammenfasst.  
 
Vorgestellt wird das Buch am 16. März 2013 um 13 Uhr bei „Leipzig liest“ im Museum in der „Runden 
Ecke“, Leipzig, Dietrichring 24.  
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Beide Bücher sind über die Landesbeauftragte für Mecklenburg-Vorpommern für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR zu beziehen. Rezensionsexemplare schicken wir Ihnen gerne 
zu. 
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